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Großherzog Mch B aVischel

A n z e i g t * B l a t t
für de «

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Isro . 90. Mittwoch den io . November 1819.

Mit Br » ßher ; ogli - Badischem gnädigstem Privileg » ».

I ■■ III ' . . - SggBM #

Bekanntmachung .
Dem fortefpcnbttenbm Publicum wird anmit bekannt gemacht, daß zwischen Heidelberg unb SSüjj »

kutg über Mosbach rc. ausser den zwei schon bestehenden « riefpostcoursen nunmehr vom 15. d. M . an ,
noch ein Ztrr Cour » eingerichtet worden ist . so , daß künftig von Heidelberg nach Würzburg , am Montags
Donnerstag und Samstag , und von Würzburg nach Heideiberg , am Sonntag , Mittwoch und Freitag
Mittag « die Post abgeht .

Karlsruhe dm ». November » 8 »y .
Droßherzogliche Dbe» » Post • Direktion »

§ rhr. v. Fahnenberg .
> ck«. First .

Llntrrger » chtlicht Aufforderung » »
und Kundmachungen .

Schild « nliquidatkvne « .
Aadurch werde » alle diejenigen , welche an

folgend « Personen etwa » zu fordern haben , un ,
«er dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
« erde« , zur Liqnidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Achern .
> (Z) zu Wagshur st an die in Gant gera-

chenen Mathias Beck sch « Wittw « , auf Montag
den 22. Nov . d . I . frühe q Uhr vor dem Großh .
Amtsrevisorat in Achern. Au» dem

Bezirksamt Eppinqen .
(3) zu Sulz selb an die nach Mechtersheim

jtNseit des Rheins auswandernden Friedrich Becki -
schen Eheleuie , auf Montag den » 5 . Nov . d . 3 »
zu Sulzfeld auf dem Rathhaus . Aus dem

Bezirksamt Ettenhrim .
(3) zu Grafenhausen an die in Gant er¬

kannten Michel Hämmerlischen Eheleuie , auf
Donnerstag dm » 8- Nov . d . I . Morgen» 9 Uhr bei
dem Commiffariatin der Kronen allda . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(2) zu Lahr an die i» Vermögens Untersuch¬

ung gekommenen Messerschmidt Philipp Gimbel '-
sche Wittwe, auf Montag den 22 . Nov . d . I . Vormit¬
tag- vor dem Lheilung - Eommiffariatdahier. Au« dem

Bezirksamt Oberkir ch .
(3) zu Oppenau an den gantmäsigen Anton

Bruck « rt , auf Samstag den 20 . November d . I .
Vormittags vor der Theilungs - Commission in Dp»
penau . Au« dem >

Bezirksamt Stein .
(3) zu Strin an den in Gant erkannte« ves»

storbenen Christoph Goßen berger , auf Montas
den 22 . November >d . 3 . Vormittag« 9 Uhr- auf dem
hiesigen Rathhaus.

(z ) zu Stein an den in Gant erkannten gewe¬
senen Mddumbauren Zg . Michael Miß » er , auf
Dienstag den 23 . Nov . d . Z . Vormittags 9 Uhr auf
hiesigem Rathhaus.

(3) zu 3 v h l i n g e n an den in Gant erkannten
verstorbenen Softpf) Hurst , auf Montag den 22 .
Nov . d . I . frühe 8 Uhr vor der GantCommission
zu Jvhlingen , wobei ein Vergleich von der Wittw»
vorgeschlagen werden wird .

M u n d t 0 d t - E r k l ä r « n g e ».
Ohne Bewilligung deS Pfleger - soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kvntrahirt werden . Au- vem

Bezirksamt Steinbach . J
( 1 ) von Steinbach dem ledigen Repomnf

E kkeirle , dessen Aufsichtepfleger sein Bruder der Hit»
fige Lachermetsie.r Baptist Ekkerl « ist.



E r b v v r l « d u « g e n.
^

Folgende schon längst abwesende Personen
« dek deren Lekbeserben sollen binnen , r Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
sieht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eaution
wird au - geliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Lahr .
(3 ) von Kürze ! der Stephan Schrumoyer ,

gewesener Bürger zu Kürzel , welcher seil dem Jahr
» 784 abwesend ist , und seither nichts' mehr von sich
hören ließ , dessen Vermögen in ungefähr 4oo fl.
besteht.

,
'
st ) Hornb »H . sDecschollenheit « * Erklärung .)

Dä der unterm 22. Sept . v . I . öffentlich vorgeladme
Schreiner Andrea- Fleig von Mönchwriler bi- jetzt'nicht erschienen ist , so wird derselbe andurch für ver¬
schollen erklärt, und dessen Vermögen den nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz zugeschieden.

, Hornberg den 25 . Okt . » 8 >y.
Großhrrzogi . Bezirksamt .

sr ) K a n d e r n. l Verschollenheit - - Erklärung .)
Die zur Erbantretung unterm 4 . Sept . v . 3 - «dictal-
kiter vorgeladene Maria Barbara Brennerin von
Keuerbach wird nunmehr für verschollen erklärt , und
ihr Vermögen ihren nächsten Anverwandten gegen
Kaution zur nuznießlichen Pflegschaft übergeben .

Kandern den 19. Oktober 1819 ,
Großherzogliche- Bezirksamt .

, st) Karlsruhe . sDerschollenheit- -Erklärung .)
Da der schon seit r 4 Jahren an unbekannten Orten
abwesend « ledige Heinrich Raupp von Büchig , auf
öffentliche Vorladung vom August v . I . bisher keine

' Nachricht von sich gegeben hat , so wird derselbe hier¬
durch für verschollen erklärt , und dessen angefallenes
Vermögen seinen nächsten Verwandten in fürsorgli¬
chen Besitz überlassen .

Karlsruhe de» 23 . Okt . 18 t9 .
GroßherzöglicheS Landamt.

( 2) Offenburg . sDerschollenheitS - Erklärung .)
Der ledige David Heimle vsn Diersburg , welcher
der cm ihn unterm 20 . April v . I . sub Nro . 3970 .
ergangene» Aufforderung nicht Folge geleistet hat ,
wird hiemit für verschollen erklärt , und sein Vermö¬
gen seinen nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben . WaS hierdurch bekannt gemacht
wird» Ossenburg dcn 24. Okt . « 8 r 9 .

Groß - . Stadt - und Landamt.

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Brette « . ^Vorladung .) Der für sdi«

Eonscriptiomxrc » 1819 . vom Loos getroffene Friedrich
Steinhilper von Gondelsheim , ein Schäfer ,
wird aufgeforderl sich binnen 6 Wochen dahiersj zu
stellen und seiner MilizPflicht Genüg « zu leisten , in¬
dem sonst nach den LandesTesetzen alS Refractär ge¬
gen ihn verfahren wird.

Brette » den 30 . October 1819 .
GroßherzoglichrS BezirksAmt .

( 1 ) Kork . fDorladung .) Der zur Conscriptioa
pro » 8 ' 9 - ^ hörige Schustergesell Ludwig Steurer
von Willstett , dessen dermaliger Aufenthaltsort un¬
bekannt ist , wird hiermit aufgeforderr , sich binnen

. 6 Wochen a dato um so gewisser bei Unterzeichnetem
Bezirksamt « zu stellen , als sonst im NichterscheinungS-
fallr nach der LandeSEonstitulioa gegen denselben ver¬
fahren werden wird. ^

Kork den 4 . Nov . » 8 >9.
'

Grvßberzoal . Bezirksamt .
( r) Wolfach . (Vorladung . ) Au» der Eon»

scription » 8 »9 sind nachstehende bei der gestrigen
Assentierung ungehonamlich ausgeblieben , als Nr » .
» 2 . Karl Schrcmpp , Metzger von Schcnkenzoll,
Nro » 4. Jakob Schindler , von Schapbach ,
Nro . 29 . Johann Kramer von Oberwolfach.
Diese Refraktairs werden aufgcfordert , sich in Aeit
4 Wochen dahier zii stellen , widrigsnfalls man nach
den LandeoGesetzen gegen sie verfahren wird«

Wolfach den 3 » . Oct . » 8 >9 - ^
Großherzogl. Bezirksamt .

(r ) Offenburg . sStrafurtel .) Die beidm
Deserteur Mathias und Michael Burr von hier ,
wurden , da sie sich auf die an sie ergangene Auffor¬
derung nicht gestellt haben, mittelst hohen KinzigKrei«-
DirectorialBefchlußes vom 20. d. M Nro . 129 » 2.
ihres OrtsburgerrcchtS und Vermögen« für veriustiA
«rktärt. Das hierdurch bekannt gemacht wird.

Offenburg am 27 . Oct . >8 >9.
Großh . Stadt - und Landamt .

(2 ) Neckarbisch off « heim . (Diebstahls
Au Obergiwpern sind vor « inigcr Zeit folgende Kost¬
barkeiten vnd baares Geld entwendet worden , und
zwar : 1 ) Ein silberner Becher mit einem Deckelknopf ,
an dem Deckel ist der Knopf herausgebrochen, von
, 5 Loch , r ) Ein dito mit drei Knöpfen, von « 5
Loch, z ) Ein dito vergoldeter , von 12 Loch . 4> Ein
vergoldeter Schweißbeci ' er , von >0 Loch . - 5 ) Ei»
dito , welcher unren eng und oben weit ist , von 1 *
Loth . 6 ) Ein dito von nemiicher Fatzvn , von 9 Loth .
7) 6 Paar silbern« Messer und Gabel , von Zb Ldth »



m
- 8) Eine siHeni « Auckerschale , von 8 Loth.

y) Ein silberner Vorleglöffel von runder Faxon , in¬

wendig vergoldet , von >5 Loch , ev ) 9 silbern« Löf,
fel , von z6 Loch . ri ) 4 dito von > 8 Loth. 12 ) Ein
silbernes Salzfäßchen , von 4 Loch , ez ) Eine silberne
Schnupftabakedvft von viereckigter Faxon , von 8 Loch .
» 4 ) Ein Paar silberne Schnallen für Mannspersonen
von 5 Loch . , 5 ) Ein silberner Ehegürtel , bei den
Israeliten üblich , von 11 Loch , tfc) Eine goldene
Halskette von feiner Arbeit, » 8 Gran schwer . » 7) Ein
Paar golden « Ohrengehänge von Glockenfaxon . > 8 )
2 golden« Fingerringe , 2 Gran schwer . 1 .9 ) Ein

goldner mit Brillanten besetzter in der Mitte mit ei«
nem großen Stein ' verseheu. c Fingerring , am Werth
von 55 fl . %o) Ein goldener jüdiichcr Ehering , von
» r Gran schwer, 21 ) 3 Paar goldene verschiedene
Ohrengehärige . 22 ) 3 St . K . Oestreichische Dukaten

zusammengelegt , dann ferner an daarem Eeld , kleine
und große Thaler 300 fl. 23 ) Ein silberner Becher
mit einem Deckel , worauf ein Silbervogel befestiget,
mit Knöpf und unten vergoldet , von 20 Loch . 24 )
Ein vergoldeter Schweißbecher am Rand mit deutschen
Buchstaben geschrieben, von » 4 Lolh. 25 ) Ein dito

vergoldeter , von » 8 Loth. 26 ) Ein dito 'vergoldeter
von » r Loch. Ein dito vhn« Vergoldung » von
10 Loch . 28 ) Ein dito kleiner von 6 Loth. 29 ) Ein
mit blauen Steinen eingelegtes silbernes Salzsäßchen ,
vhngrfLhr von z Loch . 30 ) 6 Paar silberne Wasser
und Gabel , von Z4 Loch . 31 ) 12 silberne Löffel
nach ganz moderner Faxen , von 24 Lorh . 32 ) Vier
dito vvn alter Faxen , von 12 Loth. 33 ) Ein sil¬
berner Vorlegliffel,

'
von 15 Loth. 34 ) Ein silbernes

Caffie - ServieS mit aller Zugehörde, von 20 Loth. 35 )
- Zwei Ehegürtel von 4o Loth . Zb) Ein silbernes Na »

delbüchschen von 1 Loth. 37 ) Eine goldene Halskette
vön gewürfelter Faxen , 4 Schuh lang , mit einem
Medaillon bezeichnet, nemlich mit H . B . an Werth
4 » fl . Z8 ) . 2 mit Rosettensteine eingesetzte goldene
Fingerring », an Werth 25 fl. 39 ) 6 andere goldene
Fingerringe 6 Gran schwer. 4o ) ij Ducate in die

Läng , zusammengelegt , an Werth 9 fl . 37 kr . 4 » )
Eine mit guten Perlen besetzte goldene Vorstecknadel.
42) Ein Paar silberne Ebatierschnallen von 2 Loch.
4Z) Ein silbernes Büchschen < 8 Dukaten enthaltend .
44) >5 Stück doppelte französisch» Earvlin. 45) >8
Stück einfache französischeEarolin . 4b ) Aus verschie »
denen Sorten Eildergeld 300 fl . 47 ) Ein Ulmer

silberbeschlagener Pfeifcnkopf nebst silberner Kette.

£ 8) 2 vergoldete silberne Schweißbecher von gleicher
Augsburger Prob , von » 8 Loth. 4y ) 2 dito vkrgol»
befc Becher , von 24 Loch . 50 ) 1 dir» unvergelbcter
Becher Augsburger Prob , von » 0 Loth. 51 ) Ein
dito Schaalbechcr , von 5 Loth. 52 ) 9 silberne Eß »

^ ffek vcech -ebener Gattung » von Zb £ötf>- 53 ) Ein
Vlbttn « Herkai» , Heidelberger Prob mit Neisterzei «

'
chcn . - 4 ) Em filkerve« LaffeeGerdieS mit 6 Lasst ««

Löffel , einer Zuckerzange und einem Zuckerlöffel, mit «

ten in der Schaale sieht »in Mann , welcher den Zu¬

ckerlöffel und die Zange hält , wiegt 16 Loch . 55 ) . 2

silberne RadelbüchSchen , unten mit einem ausgesto¬

chenen Pettschast mit den hebräischenBuchstaben Sara

Mayer . 5b ) 2 silbern« BüchSchen , das eine rund von

feiner Arbeit , das andere glatt , in jedem derselben sind

12 Stück ätelS Ducacen , viececkjgt und auf jeder

ein Lämmchen. 57 ) Ein auf 3 Knöpf stehende « sil¬

bernes Salzfäßchen , van 6 Lvlh. 58 ) Eine silberne

Zuckerschaale mit einem Sprung . 59 ) Eine übergol¬

dete Schiffschaale mit 2 Handhebm und durchbrochen.

6v ) 6 goldene verschiedene Fingerringe , mit theil»

blauen Stein . n und Dupfen auf den Steinen , nebst

einem goldenen Büchlein , bi ) Ein Paar golden«

Lhrengehänge für Frauenzimme ^ mitten in jedem

derselben braune Steine mit weißen Knöpfen , 62 )

Ein jüdischer Ehegürtel mit vergoldeten Knöpfen , von .

24 Loth. 63 ) Ein dito von blöthigem Silber , von

12 Loth. 6 +) Ein goldener Daumenbreiter Ehering

4 Gran schwer. 65 ) 3 mit PfälzerWappen versehene

alte Goldstück. 66 ) 4 kleine Ohrengehang « für

Kinder , ij Gran schwer. 67 ) Eine Porzellamen «

Dose , worin 5 alte St. St . Oestr . große Leopolds«

Thaler und noch 20 alte Goldstücke enthalten waren .

68 ) Ein mit Haken versehenes ganz neu silberne»

Schloß für einen Mantel , und 69 ) endlich 2 silberne

Kaffeelöffel , von Loth. Man nsuchet daher

sämmtliche PeljzcybchvrdeN , dir Goldarbeiler und

Handelsleute aufmerkfam zu machen , die allenfallstge

Besitzer oder Verkäufer über deren Besitz zu Constitui »

ren , solche nöthigenfalls zu verhaften , und daS hie»

sige Amt gefälligst hievon in KenNtniß zu setzen.

Neckurbischoffsheim den 30 . Okk. 1819 .
Großherzozl . Bezirksamt »

(2) Elz ach . sBekanntmachung .) Den 16 »

b . M . ließ zu Prechrhal ein unbekannter Pursche ,
der arretirr zu werden besorgte, daS unten beschrie¬

bene Pferd zurück und entfloh , ohne daß man seit¬

her von ihm im Mindesten etwas erfahren , oder den

Eigenthüwer des zurückgelassenen Pferdes » das für

entwendet gehalten werden muß , erforschen kvnule.

Dieses wird nunmehr mit der Aufforderung bekannt

gemacht , daß derjenige, der für den Eigemhumer die¬

ses Pferdes sich hall , binnen r 4 Tagen wegen Zurück¬

erhaltung desselben um so gewisser bei der unttrzeich,

rieten Stelle sich melden solle , als sonst das Pferd

versteigerk und der Erlöß in gerichtliche Verwahrung
würde genommen werden. Von dem Purscken , der

da» Pferd zurückgclassen hat , kann in Beziebung auf

seine Herkunft gar nicht« , und tüllsiet tlick seiner

Perlon dlck angegeben werten , tost er tly - äusig 3 «

Lahre alt, und Von mittlerer Große jtp, «inen Ichwarzer »



Söo
i

Oackenbark habe , und einen runden hohen schwarze»
Filzyut und . einen Tschoben und lange Beinkleider von

. grauer Leinwand trage .
Beschreibung deS Pferdes .

Eine StUtte , 5 Jahre alt , i rZ Faust hoch ,
non '

dunkelbrauner Farbe mit einer Bläffe auf der
Stirne , welche bis auf -bie Nase herabrcichet , und
mit einem weißen Flecken zwischen den Nasenlöchern .
Beide Hintere Füße sind weiß bis über das Feffelgelenk .
Das Pferd hat keinen Sattel , sondern lediglich einen
Ackerzaum , der mit messingenen Ringen und Schnal -
len versehen ist . Elzach den r8 Oct . iZltz .

Grvßherzogl . Bezirksamt .
— —.

( r ) Rasta dt . ^Aufforderung .) Der feit dem
Jahr » 8 > 6 bei dem ehevorigen hiesigen Stadt und
ersten LandAmte , u . nunmehrigen Oberamte , als Spor »
rxlVerrechner bestellet gewesene Aktuar Franz Ni ko »
t .a i von hier , ist wegen Receßes in Untersuchung ge¬
kommen , und es hat sich au « den nach seiner Flucht
in seiner Wohnung vorgesundnen Pappieren sowohl
als auch durch Anmelden verschiedner Parlheyen ge »
zeigt , daß derselbe auch an den theils zur Erhebung (, Heils zur Versendung ihm anvertraulen Gelder be¬
deutende Summen unterschlagen habe . Zu genaue¬
ster Erhebung des Betrage - dieser unterschlagenen
Gelder werden nun alle diejenigen , welche wegen an¬
her anvertrauten , oder beim Oberamke zu erhebenden
Geldern eine Ansprache zu machen vermepnen , andurch
aufgefordert , diese Ansprache Unter Vorweisung der
betreffenden Urkunden bis und mit Ende Hegenwärti »
ge» Jahre « um so gewisser anher zu begründen , al¬
be sich sonst selbst zuschreiben mußten , wenn ihre
Ansprache bei der durch da « Großh . Hochlöblich «
Kreisdirectormm angeordnelen commissionrllen Erhe¬
bung de - Nikvlaischen Rezeßstandes ausser Rüksicht ,
« nd eben darum in der Folge unbeachtet bleiben wür¬
be.

'
Rastadt den » . November t8 >9
Der Vorstand Großherzoglichen Oberamt - ,

Hofrath und Oberamlmann
Müller .

( i ) Stuttgardt . sEhegerichtliche Vorladung .)
Nachdem bei dem Königl . Würtembergischen Ehege¬
richt Johanne Elisabethe Ekert , ged . Götz von Flein ,
OderamtS Heilbronn , um Erkennung de - Eheschei«
dungsProzcsses gegen ihren nach Kaukasien ausgewan -
derten Ehemann Leonhard Ekert , gewesener Bürger
« nd Weingartner allda , gebeten hat , und ihrem Ge¬
such entsprochen , auch zur Verhandlung dieser Ehe »
schcidungsKla ^e Donnerstag der 4 5 Map » 8ro be¬
stimmt worden ist , so wird hiemit nicht nur gedachter
Ekert , sondern es werden auch dessen Verwandte und
Frrunde , welche ihn / iwa im Recht zu vertreten Willen -

sepn sollten , peremtorisch vorgelalkn , an gedachtem
Tug , wobei ihm 8 Wochen für den ersten , 8 Wo¬
chen für den zweyten , und 8 Wochen für den dritte »
Termin anberaumt werden , bei dem Königl . Shege »
richt aUhier Morgen - 9 Uhr zü erscheinen , die Klageder Ehefrau anzuhören , darauf dir Einwendungen i»
rechtlicher Ordnung vorzutragrn , und sich eherichter »
lichen Erkenntnisse « zu gewärtigen , indem , Beklagte «
erscheint an gedachtem Termin , oder erscheine nicht ,in dieser Sache ergehen wird , was Rechten - ist.

Stuttgardt den 14. Oktober 1819.
Königl . WürtembergischeS Ehegericht .

Kauf - Anträge .
(z ) Baden . (DomänenBerkauf .) In Gemäß¬

heit höchster Weisung soll da « Herrschaft!. Steinkohlen »
Bergwerk zu Umweegen , eine Viertelstunde von dem
Amtsort Eteinbach gelegen , mit dem dazugehörige »
solid erbauten FactorieGebäude , worauf da - Weit »
schanksRecht ruhet , nebst einem dabei gelegenen Obst¬und Gemüßgarten Und etwa 2 Morgen Acker und
Grasblah , eigmthümlich öffentlich salva ratification »
versteigert w»rden . Die Versteigerung selbst wirb
Mittlbochs de» > 7. Rov . d. I . Vormittag « um «0
Uhr in dem FactorieGebäude zu Umweegen unter de»
nm bei DomänenVerkäufen vorgeschriebenen Bedin¬
gungen , vorgenommen wrrdm . Welches mit den» .
Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird , da-
auswärtige SteigerungSLiebhaber sich mit obrigkeitli »
chm Zrugniffm rücksichtlichider Zahlung - Fähigkeit
legitimiren haben .

Bade » drn » 6 . Oktober i8 >9 » ”
Großherzogliche Demainenverwaktrmg .

( 1 ) Gern « bach . fWeiNversteigeruug .) A «fMontag den 21 . d. Vormittags um >o Uhr werde»in der hiesigen herrschaftliche » Keilerey ungefähr 12 —
15 Fuder in dem hiesigen Bezirksamt gewachsen»st̂ ein« von 1819 ParthienwriS , unter Vorbehalt hö¬herer Ratificakipn , gegen baare Bezahlung bei de«
Abfassung , öffentlich versteuert werde » , wozu die
Liebhaber unter der Bemerkung eingeladen « erden, daßdie Proben unmittelbar vor der Versteigerung an de»
Fässern genommen werden können .

Gernsbach dkn 6 . Nvv. » 8 >9-
Grvßherzogl . DomaniaiBrrwaltuny .

(2) Ettlingen . sWerglieftru »gVersteiger » ng .) >
Montag den > 5 - d. wird eine Lieferung von zss CentNd«
Werg an den Wenigstnehmenden überlassen werde « .Die allcnfallsige Liebhaber zu dieser Lieferung wolle«
sich an besagtem Tag in der Früh 10 Uhr bei dem dass»
gm MontirungöCommissariat «infinden .

Ettlingen dm » . Rov . >8 » 9.

( Hierbei ein« Beilage . )

i
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